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Herren Kreisliga C Gr. 1

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II : TSV Löwenstein II 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Hauser und Lebherz und Frys in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Löwenstein II am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga C Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II.
Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Lebherz / Frys. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Uwe Lebherz nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In toller Verfassung präsentierten sich
Tutsch / Hesser im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Hauser / Lebherz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Thomas /
Wilhelm bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lebherz / Frys. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Günther / Munz beim 11:9, 9:11,
12:10, 11:1 gegen Schilpp / Razborsek doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Edwin Thomas seinem Gegner Fabian Hauser letztlich beim 11:13, 11:9, 9:11, 9:11 nicht gefährlich
werden. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Wolfgang Günther über die 1:3-Niederlage gegen Uwe Lebherz hinweggetröstet werden
musste. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kevin Lebherz zunächst nicht gut aus, so gewann
Walter Munz im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ohne Satzgewinn für
Martin Wilhelm verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Frys. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael
Tutsch seiner Gegnerin Renate Razborsek beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Jonas Hesser die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II und des TSV
Löwenstein II. Edwin Thomas verlor seine Partie dagegen gegen Uwe Lebherz unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Wolfgang Günther gegen Fabian Hauser, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Einen Zähler für die Gäste musste Walter Munz bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Frys
hinnehmen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Martin Wilhelm bekam es nun mit
Kevin Lebherz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Wilhelm am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Michael Tutsch kam mit der Spielweise von Günther Schilpp am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Jonas
Hesser konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Renate Razborsek
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
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es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Wenige Chancen hatten indes dann Tutsch / Hesser beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Lebherz / Frys. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Löwenstein II im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den Friedrichshaller SV IV am 19.11.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Löwenstein II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den VfL Eberstadt am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II

Doppel: Tutsch / Hesser 0:2, Thomas / Wilhelm 0:1, Günther / Munz 1:0 
Einzel: E. Thomas 0:2, W. Günther 0:2, W. Munz 1:1, M. Wilhelm 1:1, M. Tutsch 2:0, J. Hesser 2:0 

 TSV Löwenstein II
Doppel: Lebherz / Frys 2:0, Hauser / Lebherz 1:0, Schilpp / Razborsek 0:1 
Einzel: U. Lebherz 2:0, F. Hauser 2:0, M. Frys 2:0, K. Lebherz 0:2, G. Schilpp 0:2, R. Razborsek 0:2


